
 

 

Anwendungsbereich des Umweltmanagementsystems 

 

1. Organisationseinheiten, Funktionen, physische Grenzen 

 
Die Brau Union Österreich AG ist eine 100% Tochter des Heineken Konzerns. 

Die Brau Union Österreich selbst hat ihr Headquarter in Linz (Gruberstraße 3, 

Qualitätsmanagement und Zentrallabor in Raimundstraße 45), wo folgende Bereiche 

ansässig sind:  

• Vorstand 

• Finanz & Controlling 

• Supply Chain inkl. Produktion, Logistik, QM 

• Einkauf 

• Marketing, Events und Sponsoring 

• Gastronomie und Lebensmitteleinzelhandel (Commerce, Sales) 

• Corporate Affairs (Kommunikation, Public Affairs, ESG) 

• Human Resources 

• IT 

• Legal 

Das Headquarter ist ISO14001 zertifiziert (und soll auf zukünftig re-zertifiziert werden). 

 

Die Brau Union Österreich betreibt 12 Brauereistandorte in  

• Leoben / Göss 

• Wieselburg 

• Graz / Puntigam 

• Zipf 

• Schwechat 

• Linz 

• Lienz / Falkenstein 

• Kaltenhausen 

• Klagenfurt 

• Villach 

• Schladming 

• Bludenz / Fohrenburg 

 



Folgende Brauereien sind bereits ISO14001 zertifiziert (und sollen auch zukünftig re-

zertifiziert werden):  

• Leoben / Göss 

• Wieselburg 

• Graz / Puntigam 

• Zipf 

• Schwechat 

 

Zudem hat die Brau Union Österreich zahlreiche Verkaufsläger in den Bundesländern, 

um regional und transportschonend agieren zu können. 

 
2. Tätigkeiten, Produkte, Dienstleistungen 

 
• An den Produktionsstandorten werden insgesamt ca. 5 Mio hl und über 100 

Sorten Bier erzeugt. Der Anteil an alkoholfreiem und 0.0%-Bier ist dabei stetig 

am Steigen.  

• Weiters werden an den Produktionsstandorten Mehrweggebinde gereinigt und 

wiederbefüllt. 

• Die Brau Union ist auch Entwicklerin von Marktneuheiten. 

• Weiters verfügt die Brau Union Österreich über eine eigene Logistikflotte, die es 

möglich macht, regional, flexibel und kundennah zu agieren (darüber hinaus 

werden auch zum Teil Fremdfrächter beauftragt). 

• Die Brau Union betreibt auch eine eigene Online Bestellplattform für 

(Firmen)Kunden: www.eazle.at 

• Zu guter Letzt hat die Brau Union auch ein Team, das Schankanlagen in der 

Gastronomie in Betrieb nimmt und serviciert. 

 
3. Befugnis und Fähigkeit zur Ausübung (licence to operate) 

 
Die Brau Union Österreich AG verfügt über Gewerbeberechtigungen für die Ausübung 

diverser Gewerbe, insbesondere Bierbrauerei in Form eines Industriebetriebes, 

fabriksmäßige Erzeugung von kohlensäurehältigen Getränken und Handelsgewerbe.  

Die Brau Union Österreich beschäftigt insgesamt ca. 2.500 Mitarbeiter:innen (darunter 

ca. 80 Lehrlinge in 10 Lehrberufen) und dadurch eine hohe soziale Verantwortung. 

Die nationale Wertschöpfung ist enorm, 100% der Steuern der Brau Union werden in 

Österreich abgeführt (in 2024 waren dies 344 Mio Euro). Der Großteil der Rohstoffe 

wird in Österreich bezogen und 100% des (aus erneuerbaren Quellen stammende) 

Strom. 

Die Brauereistandorte (von großen Vorzeigebrauereien (z. B. Göss) bis hin zu kleinen 

Craft Bier Brauereien (z. B. Schleppe, Linzer Bier)) haben allesamt eine lange Tradition 

und sind lokal / regional stark verankert. Die spezifisch ausgebildeten Teams vor Ort 

werden von erfahrenen Braumeistern geführt.  

http://www.eazle.at/


Darüber hinaus bringen jedoch österreichweite Synergien Kosten- und 

Emissionseffizienzen und durch Heineken entsteht ein internationaler Know-how 

Transfer. 



 

 

Kontextanalyse zum Verstehen der Organisation und 

ihres Kontextes (interne & externe Themen, die 

Einfluss haben) 

 

Umweltzustände, die die Brau Union beeinflussen 

 

1. Externe Umweltzustände 

• Klimawandel: 

• Grundwasserverfügbarkeit (z.B. eigene Brunnen) 

• Ernteausfälle durch Wetterextreme (z.B. Hitze- und Dürreperioden, 

Überschwemmungen) 

• Veränderungen regionaler Umweltbedingungen (z.B. Temperatur, 

Niederschlag) 

• Sortenuntauglichkeit (Gerste, Hopfen) aufgrund des Klimawandels 

• Gesetzliche und regulatorische Anforderungen: 

• Potentielle neue / strengere Umweltgesetze und -verordnungen 

• Vorgaben zu Emissionen, Abfall, Wasser und Energie 

• Markt und Gesellschaft: 

• Erwartungen von Kunden und Stakeholdern bezüglich Nachhaltigkeit 

• Anforderungen an Lieferketten und Rohstoffe 

• Konsumverhalten im Wandel (z.B. es wird weniger Alkohol getrunken) 

• Regionale Umweltbedingungen: 

• Boden- und Wasserqualität 

• Biodiversität und Naturschutzgebiete 

 

 



3. Interne Umweltzustände 

• Ressourcenmanagement: 

• Nutzung und Verfügbarkeit von Wasser (im Fall von eigenen Brunnen) 

• Energieverbrauch und Emissionen 

• Produktionsprozesse: 

• Abfallmanagement, Recycling, Kreislaufwirtschaft 

• Einsatz von Chemikalien und Hilfsstoffen 

• Organisationsstruktur: 

• Umweltziele und -maßnahmen 

• Interne Kommunikation und Schulungen 

 

 

Umweltzustände, die durch die Brau Union beeinflusst werden 

Die Brau Union hat als produzierendes Unternehmen verschiedene direkte und indirekte 

Auswirkungen auf die Umwelt. Die wichtigsten Umweltzustände, die beeinflusst werden, sind: 

1. Wasserressourcen 

• Entnahme und Nutzung von Grundwasser  

• Gegebenenfalls Veränderung der lokalen Wasserverfügbarkeit 

2. Emissionen und Energieverbrauch 

• Emission von Treibhausgasen durch Energieverbrauch und Produktionsprozesse 

• Strom- und Wärmebedarf der Brauereien 

• Einsatz erneuerbarer und nicht erneuerbarer Energien 

3. Boden und Biodiversität 

• Flächenverbrauch durch Betriebsstätten und Infrastruktur 

• Beeinflussung der lokalen Biodiversität durch Rohstoffanbau und Logistik 

4. Abfall und Recycling 

• Erzeugung von Produktionsabfällen (organisch und anorganisch) 

• Recycling und Entsorgung von Verpackungen und Reststoffen 

 

 

 



6. Landwirtschaftliche Rohstoffe 

• Einfluss auf regionale Landwirtschaft durch den Bezug von Getreide, Hopfen und 

anderen Rohstoffen 

• Förderung nachhaltiger Anbaumethoden durch Lieferantenanforderungen 

7. Klimawandel 

• Mitverursachung und Anpassung an den Klimawandel durch Emissionen und 

Ressourcenverbrauch 

 

 



 

 

Stakeholdermapping der Brau Union Österreich 

 

 




